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1. Programm 
 

 

18.00 Begrüssung durch den Stadtpräsidenten 

 

18.05 Rückblick auf das öffentliche Forum 

 

18.12 Vorstellung der Vision und der Leitsätze durch die Stadträte  

  

18.50 
Feedback zu Vision und Leitsätzen: Diskussion aller Teilnehmenden in 

drei Runden mit wechselnder Zusammensetzung 

 

19.50 Präsentation der wichtigsten Punkte 

 
 

20.10 

 

Priorisierung der Resultate an der Pinnwand – inkl. Kurzpause 

 

20.30 
Offenes Mikrofon 

Dialog zu den wichtigsten Erkenntnissen des Abends mit dem Stadtrat 

 

20.55 Schlusswort durch den Stadtpräsidenten 

 
 

21.00 

 

Schluss  
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2. Inputs aus dem öffentlichen Forum 
 

Die wichtigsten und am häufigsten genannten Themen bzw. Forderungen aus 

dem öffentlichen Forum vom 25./26. Januar 2013 waren folgende: 

 

1. Die Verkehrsproblematik ist zwingend zu lösen. Der ÖV und der 

Langsamverkehr sind zu priorisieren. 

 

2. Die gesellschaftliche Solidarität ist durch generationenübergreifendes, 

nachbarschaftliches Denken und lebendige, multikulturelle Quartiere zu 

fördern. 

 

3. Die Stadtregion und die regionale Zusammenarbeit mit anderen 

Gemeinden und dem Kanton sind zu stärken.  

 

4. Die Kreativstadt ist zu stärken, indem kreatives Potenzial genutzt und 

innovative Lösungen gefördert werden. 

 

5. Der partizipative Dialog mit der Bevölkerung ist zu fördern. 

 

6. Der Wirtschaftsraum mit seinen Arbeitsplätzen ist zu stärken.  

 

7. Ein vielfältiges Wohnungsangebot für alle ist durch eine innere 

Verdichtung und neue Wohnformen zu fördern. 

 

8. Die 2000-Watt-Gesellschaft ist zu fördern, indem der Energieverbrauch 

gesenkt und der Verkehr reduziert wird. 

 

9. Innovation, Mut und Pioniergeist ist gefragt. 

 

10. Die Frei- und Grünräume sind zu sichern und aufzuwerten. 

 

11. Die kulturelle Vielfalt, die Bildung und der Breitensport sind zu fördern. 

 

12. Die Identität und Einzigartigkeit der Stadt ist zu betonen, indem sie sich 

selbstbewusst und eigenständig gibt. 

 

Alle detaillierten Inputs können dem Protokoll des öffentlichen Forums unter 

www.gesamtplanung.stadtluzern.ch entnommen werden.
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3. Vision und Leitsätze des Stadtrates 
 

Bei den nachfolgenden Erläuterungen zur Vision und den Leitsätzen handelt es 

sich um einen Entwurf des Stadtrats für die strategische Ausrichtung der neuen 

Gesamtplanung 2014–2018.  

Die Vision soll ein Bild der Stadt Luzern im Jahr 2035 darstellen. Die Leitsätze 

zeigen den Weg zur Vision mit den entsprechenden Entwicklungsschwerpunkten 

auf.  

Bei den Leitsätzen sind einerseits Grundaufgaben – beispielsweise im Bildungs-, 

Sicherheits- und Sozialbereich – abgebildet, die aufzeigen, an welchen 

Qualitäten die Stadt in Zukunft festhalten möchte. Andererseits sind Leitsätze 

formuliert, die eine Priorisierung und Profilierung von einzelnen 

Aufgabenbereichen aufweisen, die für die langfristige Ausrichtung der 

Entwicklung der Stadt besonders wichtig sind. 

Die Vision und die Leitsätze werden definitiv vom Grossen Stadtrat Ende 

November 2013 verabschiedet. 
 

3.1. Vision 

 

 

  

Zeitgemässes Wohnen für eine durchmischte Gesellschaft und 

kreatives Werken in Kultur und Wirtschaft, basierend auf 

fortschrittlichem Wissen auf allen Bildungsstufen, 

in einer einzigartigen, intakten Umwelt nahe beieinander, 

machen Luzern zur Stadtregion 

mit der nachhaltigsten Entwicklung der SCHweiz. 
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3.2. Leitsätze 

Zum Bereich Gesellschaft 

1. Die Stadt Luzern bietet eine hohe Lebensqualität für alle Generationen, 

indem sie eine aktive und bedarfsgerechte Kinder-, Jugend- und Familienförder-

ung verfolgt und sich gleichzeitig auch für die ältere Bevölkerung stark macht. 

 

2. Luzern ist eine durchmischte und solidarische Wohnstadt mit einem 

vielfältigen Wohnungsangebot, die sich an der 2000-Watt-Gesellschaft 

orientiert. 

 

3. Die Volksschule der Stadt Luzern versteht sich als Bildungskompetenzzentrum 

für Kinder und Jugendliche; sie vermittelt den Lernenden die Kenntnisse und 

Fertigkeiten, die es ihnen ermöglichen, ihre Lebenssituation zu bewältigen und 

schafft die Grundlagen für die spätere berufliche Ausbildung. 

 

4. Luzern ist Kulturstandort mit einer vielfältigen Szene und internationaler 

Ausstrahlung. 

 

Zum Bereich Wirtschaft 

5. Luzern stärkt seine wirtschaftliche Stabilität dank einem breiten Branchenmix 

vornehmlich kleiner und mittlerer Unternehmen, die lokal, national und 

international tätig sind. 

 

6. Luzern verfügt über innovative Rahmenbedingungen für eine 

zukunftsorientierte Wirtschaftsentwicklung und sichert damit attraktive 

Arbeitsplätze. 

 

7. Luzern ist die Tourismusstadt, deren Gastfreundschaft und kulturelles 

Angebot anspruchsvolle Gäste aus der ganzen Welt anzieht. 
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Zum Bereich Umwelt 

8. Luzern ist mit dem Durchgangstiefbahnhof gut in das internationale, 

nationale und regionale Bahnnetz eingebunden und die Innenstadt ist für alle 

zuverlässig und sicher erreichbar sowie vom Durchgangsverkehr befreit. 

 

9. Luzern erhöht mit gut vernetzten und naturnahen Frei- und Erholungsräumen 

die Lebensqualität. 

 

10. Luzern erhöht den Sicherheits- und Sauberkeitsstandard des öffentlichen 

Raums und verbessert damit seine Position im Standortwettbewerb. 

Zur Aussenpolitik 

11. Die Region Luzern erbringt partnerschaftliche Zentrumsleistungen auf der 

Grundlage eines fairen Lastenausgleichs. 
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4. Wie geht es weiter? 

  
 Aufgrund Ihrer heutigen Inputs an der Ergebniskonferenz und der weiteren 

Bearbeitung der Gesamtplanung kann es zu Anpassungen an der Vision und 

den Leitsätzen kommen. 

 

 Ende September 2013 übergibt der Stadtrat seine verabschiedete 

Gesamtplanung 2014–2018 dem Grossen Stadtrat, der das letzte Wort hat 

und wiederum Anpassungen an den Leitsätzen, der Vision und Aufgaben- 

und Finanzplanung vornehmen kann. 

 

 Nach der Verabschiedung des Dokumentes Ende November 2013 durch das 

Parlament wird die Öffentlichkeit über die definitive Gesamtplanung 

informiert.  

 

Weitere Informationen und die jeweils aktuellen Termine zur Gesamtplanung 

2014–2018 finden Sie im Internet unter www.gesamtplanung.stadtluzern.ch. 

Beachten Sie auch http://www.facebook.com/StadtLuzern. 

 

 

 

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei Ihnen für die 

interessanten Diskussionen und wertvollen Inputs bedanken! 

 

 

 

 

Kontakt 

Stadt Luzern 

Stadtentwicklung 

Hirschengraben 17 

6002 Luzern 

Telefon: 041 / 208 85 72 

E-Mail: stadtentwicklung@stadtluzern.ch 

http://www.gesamtplanung.stadtluzern.ch/
http://www.facebook.com/StadtLuzern

